
 

Antrag der SK SD
vom 23. Oktober 2018 
 
Weisung vom 23.05.2018: 
Sozialdepartement, Beiträge an neun Trägerschaften für zehn Arbeitsintegrations-
angebote 2019–2022 
 
 
Antrag des Stadtrats 
 
1. Dem Verein Schweizerisches Arbeiterhilfswerk SAH Zürich wird für das Angebot 

«Etcetera – Arbeitsvermittlung» für die Jahre 2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhän-
giger Maximalbeitrag von Fr. 279 300.– (entsprechend dem Index von 102,0 Punkten 
des Zürcher Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

2.  Dem Verein Job-Vermittlung Wipkingen wird für das Angebot «Arbeitsvermittlung»  
für die Jahre 2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag von  
Fr. 133 000.– (entsprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städtein- 
dexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

3.  Dem Verein Schweizerisches Arbeiterhilfswerk SAH Zürich wird für das Angebot  
«impuls» für die Jahre 2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag 
von Fr. 322 000.– (entsprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städte-
indexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

4.  Dem Verein Glattwägs wird für das Angebot «Arbeitsvermittlung, Beratung, Kopf-Ball» 
für die Jahre 2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag von  
Fr. 380 200.– (entsprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städtein- 
dexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

5.  Dem Verein Offene Jugendarbeit Zürich OJA wird für das Angebot «JOB SHOP / INFO 
SHOP – Arbeitsvermittlung, Beratung, Jugendinfo» für die Jahre 2019–2022 ein jährli-
cher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag von Fr. 375 000.– (entsprechend dem Index 
von 102,0 Punkten des Zürcher Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis Dezem-
ber 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

6.  Der Stiftung bvz Berufslehr-Verbund Zürich wird für das Angebot «Berufliche Grund-
bildung» für die Jahre 2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag 
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von Fr. 824 600.– (entsprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städte-
indexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

7.  Der Stiftung Zürcher Kinder- und Jugendheime ZKJ wird für das Angebot «Obst- 
garten AHA – Berufliche Grundbildung» für die Jahre 2019–2022 ein jährlicher,  
leistungsabhängiger Maximalbeitrag von Fr. 227 700.– (entsprechend dem Index von 
102,0 Punkten des Zürcher Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 
2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

8.  Dem Verein Lernwerk wird für die Angebote «FitAttest – Berufsvorbereitungsjahr»  
und «FitAttest – Berufliche Grundbildung mit Support» für die Jahre 2019–2022 ein  
jährlicher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag von Fr. 657 000.– (entsprechend dem 
Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis  
Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

9.  Der Swiss ProWork AG wird für das Angebot «JOAL – Berufsvorbereitung» für die  
Jahre 2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag von Fr. 304 100.– 
(entsprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städteindexes der Konsum-
entenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

10.  Dem Verein Impulsis wird für das Angebot «BECO – Berufseinstiegscoaching»  
für die Jahre 2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag von  
Fr. 279 000.– (entsprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städte- 
indexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

11. Unter Ausschluss des Referendums: 
 Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass für die Starthilfe berufliche Integration  

Fr. 250 000.– im Budget 2019 berücksichtigt werden und in Zukunft mit dem Budget  
des Sozialdepartements (Zentrale Verwaltung) zu bewilligen sind. 

 
 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Mathias Manz (SP) 
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Änderungsantrag zu Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags.  
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Dem Verein Schweizerisches Arbeiterhilfswerk SAH Zürich wird für das Angebot 

«Etcetera – Arbeitsvermittlung» für die Jahre 2019–2020 2019–2022 ein jährlicher, leis-
tungsabhängiger Maximalbeitrag von Fr. 279 300.– (entsprechend dem Index von 102,0 
Punkten des Zürcher Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2015) 
gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Wal-

ter Anken (SVP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Luca Maggi (Grüne) i. V. 
von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Rolf Müller (SVP), Roger-Paul Speck (SP), 
Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Alexander Brunner (FDP), Referent; Raphael Kobler (FDP), Marcel Müller (FDP)  
__________________ 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 2 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags.  
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 2: 
 
2.  Dem Verein Job-Vermittlung Wipkingen wird für das Angebot «Arbeitsvermittlung»  

für die Jahre 2019–2020 2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag 
von Fr. 133 000.– (entsprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städtein- 
dexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Wal-

ter Anken (SVP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Luca Maggi (Grüne) i. V. 
von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Rolf Müller (SVP), Roger-Paul Speck (SP), 
Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Alexander Brunner (FDP), Referent; Raphael Kobler (FDP), Marcel Müller (FDP)  
__________________ 
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Änderungsantrag zu Dispositivziffer 3 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags.  
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 3: 
 
3.  Dem Verein Schweizerisches Arbeiterhilfswerk SAH Zürich wird für das Angebot  

«impuls» für die Jahre 2019–2020 2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhängiger Maxi-
malbeitrag von Fr. 322 000.– (entsprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher 
Städte-indexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Wal-

ter Anken (SVP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Luca Maggi (Grüne) i. V. 
von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Rolf Müller (SVP), Roger-Paul Speck (SP), 
Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Alexander Brunner (FDP), Referent; Raphael Kobler (FDP), Marcel Müller (FDP)  
__________________ 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 4 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags.  
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 4: 
 
4.  Dem Verein Glattwägs wird für das Angebot «Arbeitsvermittlung, Beratung, Kopf-Ball» 

für die Jahre 2019–2020 2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag 
von Fr. 380 200.– (entsprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städtein- 
dexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Wal-

ter Anken (SVP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Luca Maggi (Grüne) i. V. 
von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Rolf Müller (SVP), Roger-Paul Speck (SP), 
Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Alexander Brunner (FDP), Referent; Raphael Kobler (FDP), Marcel Müller (FDP)  
__________________ 
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Änderungsantrag zu Dispositivziffer 5 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags.  
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 5: 
 
5.  Dem Verein Offene Jugendarbeit Zürich OJA wird für das Angebot «JOB SHOP / INFO 

SHOP – Arbeitsvermittlung, Beratung, Jugendinfo» für die Jahre 2019–2020 2019–2022 
ein jährlicher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag von Fr. 375 000.– (entsprechend dem 
Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis De-
zember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Wal-

ter Anken (SVP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Luca Maggi (Grüne) i. V. 
von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Rolf Müller (SVP), Roger-Paul Speck (SP), 
Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Alexander Brunner (FDP), Referent; Raphael Kobler (FDP), Marcel Müller (FDP)  
__________________ 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 6 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags.  
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 6: 
 
6.  Der Stiftung bvz Berufslehr-Verbund Zürich wird für das Angebot «Berufliche Grund-

bildung» für die Jahre 2019–2020 2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhängiger Maxi-
malbeitrag von Fr. 824 600.– (entsprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher 
Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Wal-

ter Anken (SVP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Luca Maggi (Grüne) i. V. 
von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Rolf Müller (SVP), Roger-Paul Speck (SP), 
Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Alexander Brunner (FDP), Referent; Raphael Kobler (FDP), Marcel Müller (FDP)  
__________________ 
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Änderungsantrag zu Dispositivziffer 7 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags.  
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 7: 
 
7.  Der Stiftung Zürcher Kinder- und Jugendheime ZKJ wird für das Angebot «Obst- 

garten AHA – Berufliche Grundbildung» für die Jahre 2019–2020 2019–2022 ein jährli-
cher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag von Fr. 227 700.– (entsprechend dem Index 
von 102,0 Punkten des Zürcher Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis Dezem-
ber 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Wal-

ter Anken (SVP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Luca Maggi (Grüne) i. V. 
von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Rolf Müller (SVP), Roger-Paul Speck (SP), 
Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Alexander Brunner (FDP), Referent; Raphael Kobler (FDP), Marcel Müller (FDP)  
__________________ 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 8 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags.  
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 8: 
 
8.  Dem Verein Lernwerk wird für die Angebote «FitAttest – Berufsvorbereitungsjahr»  

und «FitAttest – Berufliche Grundbildung mit Support» für die Jahre 2019–2020  
2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag von Fr. 657 000.– (ent-
sprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städteindexes der Konsumenten-
preise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Wal-

ter Anken (SVP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Luca Maggi (Grüne) i. V. 
von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Rolf Müller (SVP), Roger-Paul Speck (SP), 
Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Alexander Brunner (FDP), Referent; Raphael Kobler (FDP), Marcel Müller (FDP)  
__________________ 
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Änderungsantrag zu Dispositivziffer 9 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags.  
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 9: 
 
9.  Der Swiss ProWork AG wird für das Angebot «JOAL – Berufsvorbereitung» für die  

Jahre 2019–2020 2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag von Fr. 
304 100.– (entsprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städteindexes der 
Konsumentenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Wal-

ter Anken (SVP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Luca Maggi (Grüne) i. V. 
von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Rolf Müller (SVP), Roger-Paul Speck (SP), 
Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Alexander Brunner (FDP), Referent; Raphael Kobler (FDP), Marcel Müller (FDP)  
__________________ 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 10 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags.  
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 10: 
 
10.  Dem Verein Impulsis wird für das Angebot «BECO – Berufseinstiegscoaching»  

für die Jahre 2019–2020 2019–2022 ein jährlicher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag 
von Fr. 279 000.– (entsprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städte- 
indexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Wal-

ter Anken (SVP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Luca Maggi (Grüne) i. V. 
von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Rolf Müller (SVP), Roger-Paul Speck (SP), 
Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Alexander Brunner (FDP), Referent; Raphael Kobler (FDP), Marcel Müller (FDP)  
__________________ 
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Änderungsantrag, neue Dispositivziffer 12 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags.  
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende neue Dispositivziffer 12: 
 
12.  Der Stadtrat hat die Kompetenz, die bewilligten Beiträge an die neun Trägerschaf-

ten mit 10 Arbeitsmarktangeboten nach dem ersten realisierten Defizit der städti-
schen Jahresrechnung im darauffolgenden Budget um bis zu 20 % zu kürzen. 

 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Ale-

xander Brunner (FDP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler 
(FDP), Luca Maggi (Grüne) i. V. von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marcel 
Müller (FDP), Roger-Paul Speck (SP), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 1. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 1. 
 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Ezgi Akyol (AL), Alexander Brunner (FDP), Marco Geissbühler 

(SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler (FDP), Luca Maggi (Grüne) i. V. von Präsidentin 
Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marcel Müller (FDP), Roger-Paul Speck (SP), Marcel Tob-
ler (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 2 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 2. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 2. 
 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Ezgi Akyol (AL), Alexander Brunner (FDP), Marco Geissbühler 

(SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler (FDP), Luca Maggi (Grüne) i. V. von Präsidentin 
Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marcel Müller (FDP), Roger-Paul Speck (SP), Marcel Tob-
ler (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
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Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 3 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 3. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 3. 
 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Ale-

xander Brunner (FDP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler 
(FDP), Luca Maggi (Grüne) i. V. von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marcel 
Müller (FDP), Roger-Paul Speck (SP), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 4 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 4. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 4. 
 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Ale-

xander Brunner (FDP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler 
(FDP), Luca Maggi (Grüne) i. V. von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marcel 
Müller (FDP), Roger-Paul Speck (SP), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 5 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 5. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 5. 
 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Ale-

xander Brunner (FDP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler 
(FDP), Luca Maggi (Grüne) i. V. von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marcel 
Müller (FDP), Roger-Paul Speck (SP), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 6 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 6. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 6. 
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Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Ale-

xander Brunner (FDP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler 
(FDP), Luca Maggi (Grüne) i. V. von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marcel 
Müller (FDP), Roger-Paul Speck (SP), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 7 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 7. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 7. 
 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Ale-

xander Brunner (FDP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler 
(FDP), Luca Maggi (Grüne) i. V. von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marcel 
Müller (FDP), Roger-Paul Speck (SP), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 8 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 8. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 8. 
 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Ale-

xander Brunner (FDP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler 
(FDP), Luca Maggi (Grüne) i. V. von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marcel 
Müller (FDP), Roger-Paul Speck (SP), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 9 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 9. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 9. 
 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Ale-

xander Brunner (FDP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler 
(FDP), Luca Maggi (Grüne) i. V. von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marcel 
Müller (FDP), Roger-Paul Speck (SP), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
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Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 10 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 10. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 10. 
 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Ale-

xander Brunner (FDP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler 
(FDP), Luca Maggi (Grüne) i. V. von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marcel 
Müller (FDP), Roger-Paul Speck (SP), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
__________________ 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 11 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 11. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 11. 
 
Mehrheit: Mathias Manz (SP), Referent; Vizepräsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Ale-

xander Brunner (FDP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler 
(FDP), Luca Maggi (Grüne) i. V. von Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marcel 
Müller (FDP), Roger-Paul Speck (SP), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Walter Anken (SVP), Referent; Rolf Müller (SVP) 
 
 
Für die SK SD 
 
Vizepräsident Markus Baumann (GLP) 
Sekretär Gregor Bucher 


